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Neue Pläne für die alten Porzellanfabriken

Das Architekturbüro Martin Wolf aus Weikersheim und 
Phillipp Löwe von Löwe & Löwe Wirtschaftswerbung, 
Lörrach, wurden für ihre hervorragende städtebauliche 
Lösung mit dem ersten Platz ausgezeichnet  
(24 990 Euro). Auf den Winterling-Arealen möchten die 
Preisträger eine hohe Dichte und eine Mischung von 
Potenzialen erreichen, die letztendlich eine Aufbruch-
stimmung für die Region erzeugen soll. Sie gehen dabei 
zwei unterschiedliche Wege, der Schwarzenbacher 
Weg trägt den Namen Konnexion gute Ideen verbinden 
und soll Unternehmer mit neuen Ideen, Menschen, 
die Frei-Räume brauchen und Eigeninitiative ergreifen, 
anlocken. Zielgruppen sind Gewerbetreibende, Freibe-
rufler, Unternehmen in der Kreativbranche, aber auch 
Hightech-firmen und Nischenbranchen. Zentrales Büro 
mit Telefon- und Faxservice, zentrale Besprechungs- und 
Schulungsräume, Kinderbetreuung, zentrale Meeting-
Points, Hausmeister, Gastronomie und allgemeine 
Parkplätze schaffen eine rundum nutzbare Infrastruktur 
und nutzen Synergien. Mit Loftwohnungen möchte 

Schwarzenbach an der Saale Der europaweit aus- 
geschriebene Ideen- und Realisierungswettbewerb 
um die neue Nutzung der Winterling-Areale in 
Schwarzenbach/Saale und Kirchenlamitz ist entschie-
den. Eine hochkarätig besetzte Jury hat unter den 
eingereichten 19 Beiträgen vier Preisträger ermittelt 
und weitere drei interessante Konzepte ausgezeichnet. 

man bei niedrigen Mietpreisen urbanes Ambiente mit 
naturnahem Wohnraum koppeln. Erste Ansätze dieser 
Art sind in Schwarzenbach schon vorhanden mehrere 
Jungunternehmer haben sich bereits im Winterling-Areal 
angesiedelt, allerdings ohne Nutzung zentraler Einrich-
tungen.  Die Kirchenlamitzer Lösung nach Vorstellung 
von Wolf und Löwe heißt: Park für Senioren und junge 
Familien, Marktplatz und Plattform für kommunale 
Events. Die Bitte der Jury dazu: Schaffen Sie einen 
Investor herbei! 
 
Den mit 18 742 Euro dotierten zweiten Preis erhielt das 
Hofer Architekturbüro Gebhardt, das in einem Indoor- 
und Freizeitzentrum mit Golf-, Schieß- und Tauchmög-
lichkeiten die Zukunft der alten Fabrikhallen sieht.  
Ebenso für möglich halten sie ein Zentrum für regenera-
tive Energien mit Verbindung zur Fachhochschule Hof.  
 
Der dritte Preis (Ropee Büro für Architektur München, 
12 495 Euro) ging an den Konzeptansatz Ökoregion Fich-
telgebirge mit einem Lebens- und Lebensmittelzentrum, 
das sich auch in die Genussregion Oberfranken einfügen 
könnte. Kuhstall in der Ofenhalle und Biowurst-Verkauf 
vor den Toren werden bei diesem Entwurf eindrucksvoll 
visualisiert.   
 
Weitere Vorschläge der Wettbewerbsteilnehmer sehen 
unter anderem ein Fünf-Sterne-Hotel in Kirchenlamitz 
und ein Garni-Hotel für Radfahrer in Schwarzenbach vor.   
 
Auf 60 000 Euro belief sich das Preisgeld insgesamt, zu 
80 Prozent gefördert von der Regierung von Oberfranken.   
 
Für den Wettbewerb konnten bundesweit renommierte 
Experten als Preisrichter gewonnen werden, so der 
bekannte Städtebauprofessor Tom Sieverts aus Bonn 
sowie Professor Bernd Albers aus Berlin, Professor Dr. 
Bernd Falk aus München und Professor Dr. Hans-Peter 
Sonnenborn von der FH Hof. Beim Büro für Städtebau 
und Architektur Dr. Hartmut Holl in Würzburg liefen die 
Fäden des Wettbewerbs zusammen.   
C.P.	   
 Alle Rechte vorbehalten.

Dr. Hartmut Holl aus Würzburg (rechts), die Bürgermeister von  
Schwarzenbach/Saale und Kirchenlamitz (links), mit den Preisträgern.  
(Dritter von rechts Philipp Löwe)

Ideenwettbewerb | 19 Teams liefern Beiträge für die künftige Nutzung  
der Winterling-Areale. Preise  vergeben
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